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Abhanden gekommene Werttitel Titres disparns Titoli smarriti

AitlViife Sommations
Der unbekannte Inhaber des 4 % Kassenscheines der Schweiz. Eidgenossenschaft

von 1935, lautend auf den Inhaber, Nr. 15878 per Fr. 5000, mit
Coupons per 31. Dezember 1937 u. "ff., wird hiermit aufgefordert, die
genannten Titel innert ,6 Monaten 'vom Tage der ersten Veröffentlichuug an
gerechnet, dem 'unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos

erklärt werden^Auf diesen Titeln ist ein .gerichtliches ZaMungsv'erboj:
erlassen. " (W 1003)_

[: Bern, den 25. Februar 1938. Riehteramt Bern,
Der Gerichtspräsident 10: K. Kuhn.

Bereinigungsverfahren.
Es wird vermisst: Sch îïdbrief von Fr. 2000., angegangen 1. Jannar

1926, errichtet von Seb. Kast, haftend auf der Liegenschaft Schürmatt,
Beromünster. ' '¦ :

Der unbekannte Inliaber wird aufgefordert, diesen Titel innert Jahresfrist

bei der unterzeichneten Amtestelle vorzuweisen, ausonst die
Kraftloserklärung erfolgt. (W 96')

Su rs e e, den 1. Miirz 1938.
Der Amtsgerichtspräsident von Sursee:

\ Dr. J. Schnyder..

Troisième insertion. ¦

Nous, Président du Tribunal de Première Instance, ordonnons au
détenteur inconnu du bon.de dépôt au porteur nn 18709 de la Banque
Fédérale, délivré le 11 décembro 1934, au montant de. 2500 francs,
remboursable le 3 décembre .1937,

' de le produire et dc le déposer en notre
Greffe dans le délai ' de six -mois à dater dc la première insertion de la
présente ordoimance. Faute de quoi l'annulatiou en sera prononcée.

Tribunal de Première Instance de Genève:

(W 6l) H.7. W. Yung, président

¦ Troisième insertion.
¦ Nous, Président du- Tribnnal de Première Instance, ordonnous au

détenteur inconnu. des deux .obligations, au portenr dc l'emprunt. genevois 4%,
1937. (Etat dc. Genève), au montant de 1000 fr. chacune, portant les
n03 1696710908 .avec

'

coupons y annexes, de les produire et de les
déposer en notre Greffe dans le délai de six. mois à dater dc la première
insertion de la présenté ordonnance.

Faute de 'quoi .l'annulation en sera prononcée. K. IV. (W 111)

Tribunal de Première Instance de Genève:
W. Yung, président.

Le détenteur de la police d'assurance sur la vie n° 71573, du capital de
5000 fr. contractée par Rose Bourquin auprès dc la société «La Suisse» à
Lausanne, est sommé de me la produire' jusqu'au 15 septembre 1938, faute.
de quoi rannulation en sera prononcée.

'

(W 1053)

Le Président du Tribunal civil du district de Lausanne.

Kraftloscrltlärucigeii AiiiunlatioHS
Ueber nachfolgenden Werttitel ist die Amortisation ausgesprochen: In-

habcrobligation Nr. 165251 der Soloth. Kantonalbank in Solothurn per
Fr. 1000. mit Zinsconpons per 30. Juni 1937 u.' ff. (W 101)

Soloth u r n den 2. Mäfz 1938.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weingart. "

Das Bezirksgericht Obertoggenburg hat in seiner Sitzung vom 29.
Dezember 1937 folgende Wertpapiere nach erfolglos gebliebenem Aufruf als
kraftlos erklärt: ¦

,'ÏV Versicherungsbrief Bd. 22, Nr. 77, d.d. Nesslau, den 12. Mai 1880,
Wert ursprüügh'ch Fr. 3000, jetzt Fr. 2500. Ursprünglicher Gläubiger:
Johann Melchior' Lusti, Lutenwil, Nesslau; jetziger Gläubiger: Tschum-

- per Ulrichs Verlasseuscliaft: ursprünglicher Schuldner; Ulrich Lusti,
Hof, Lutenwil, Nesslau; jetziger Schuldner: Scherrer Gallus, Hof, Luteu-
wil-Ncsslau.

2. Kaufschuldversicherurigsbrief Wildhaus Bd. VII, Nr. 1923, d. d. 3.
Februar 1874, .ursprüngliche Schuld 'Fr. 3168,' jetzige Schuld Fr. 26S,
ursprünglicher und jetziger Gläubiger: Scherrer Kaspar Wildhaus;
ursprünglicher Schuldner: Jakob und Joachim Baumgartner; jetziger
Schuldner: Feurer Georg sei. ErbeD.

3. Kaufschuldversicherungsbrief Wildhans Bd. X, Nr. 3430, d. d. 4.
Dezember 1906, Wert Fr. 4500. Ursprünglicher Gläubiger: Baumgartner
Joachim. Wildhaus; jetziger Gläubiger: Feurer Jakob, Alt St. Johann;
ursprünglicher Schuldner: Feurer Georg, Unterwasser; jetziger Schuldner:
desseu Erben. Beide Titel sollen abbezahlt sein. (W 102)

Neu St. Johann, den 2. März 1938.

Bezirksgerichtskanzlei .Obertoggenburg.

Le 20 août 1937, j'ai prononcé l'annulatiou du corps de l'obligation du
Crédit Foncier vaudois 4%, série G, n° 22440, de 500 fr., au 'porteur. (W 104)

: ': Le Président du Tribunal civil du district de Lausanne.

Widerrufe Kévoeatioits
Lc S mars. 1938, j'ai révoqué mon ordonnancé ouvrant la procédure

d'annulation d'uue obligatiou C. F. V. 4% S, 3 ans, n" 180, dc 3000 fr. (W 103)
Le Président du Tribunal civil du district de Lausaune.

Handelsregister Registre du conMeree Registro di commereio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Zürich Zurich Zurigo
Patentverwertung usw. 1938. 16. Februar. Unter der Firma

ELIVER A.-G., hat sich, auf Grund der vom 24. Dezember 1937/15. Februar
1938 datierten Statuten mit Sitz in Zürich eine Aktiengesellschaft
gebildet. Ihr Zweck ist der Erwerb und die Verwertung .von Pateuten,
Lizenzen oder sonstigen Schutzrcchtcn, sowie die Beteiligung an
ähnlichen Unternehmungen im In- und Ausland. Die Dauer der Gesellschaft
ist unbeschränkt. Das Grundkapital beträgt Fr. 50,000, eingeteilt in 50
Inhaberaktien zu Fr. 1000 nom. Sämtliche Aktien sind voll einbezahlt.
Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1 5 Mitgliedern. Gegenwärtig ist einziges
Mitglied des Verwaltungsrates und Geschäftsführer mit dem Recht zur
Einzelzeiehnung Willy Bühler, von iind in Zürich. Geschäftsdomizil:
Rämistrasse 7, in Zürich 1 (beim Verwaltungsrat).

24. Februar. Unter der Finna Gewerbehalle- Genossenschaft Zürich,
hat sich, mit Sitz in Zürich eine Genossenschaft gebildet. Die
Genossenschaft hat den Zweck, dem Handwerk in gemeinsamer Selbsthilfe
wirtschaftlich und ideell zu helfeu durch a) Zusammensehluss der
Handwerker des Wòhnungs-Inncnàusbaues; b) systematische Propaganda
behufs Erweiterung der Nachfrage nach handgearbeiteten handwerklichen
Erzeugnissen; c) Betrieb einer eigenen Verkaufsstelle; d) Veranstaltung
öffentlicher Ausstellungen; e) Verbindung mit zweckverwandten
Organisationen. Die Genossenschaft gibt auf den Namen lautende Anteilscheine
zii Fr. 100 aus. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen,
soweit nicht durch das Gesetz öffentliche Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt vorgeschrieben ist, auf dem Zirkularweg. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das.' Genossenschaftsvermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen Präsident
und Aktuar gemeinsam. Es sind dies Robert Gruber, von und in Zürich,
als Präsident und Eduard Haas, von Neukirch a. d. Thür, in Zürich, als
Sekretär (Aktuar). Geschäftsdomizil: Claridenstrasse 47, in Zürich 2
(eigenes Bureau).

Technische Artikel. 28. Februar. Lorenzo Beretta, von Lugano,
in Zürich 6; Ernst Stoll, von Schaffhausen, uud Emmy Beretta geb.
Bittmann, von Lugano, beide in Zürich, haben unter der Firma L. Beretta,
dipi. Ing. E. T. H. & Co., in Zürich 6, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. März 1938 ihren Anfang nimmt. Unbeschränkt
haltender Gesellschafter ist Lorenzo Beretta und Kommanditäre sind
Ernst. Stoll mit einer Bareinlage von Fr. 5000 und Emmy Bere tta-Bitt-
mann mit einer Bareinlage von Fr. 4000. Die Firma erteilt Einzelprokura
au den Kommanditär Ernst Stoll, in Zürich. Zwischen dem unbeschränkt
haftenden Gesellschafter und dessen Ehefrau Emmy Berctta-Bittmaun
(Kommanditärin) besteht Gütertrennung. Vertretungen in technischen
Artikeln. Univcrsilätstrassc 82.
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Bern Berne Berna
Bureau Bern

Erwerb und Verwaltung von Immobilien, Effekten
usw. _ 1938. 23. Febrnar. Unter der Firma Meade S.A. (Meade Limited),
gründet sich, mit Sitz iu Bern, eine Aktiengesellschaft mit dem
Zweek der Erwerbung, Verwaltuug und Verwertung von Liegensehaften,
Effekten, Industrie- und Handelspapieren, der Gründung ähnlicher und der
Beteiligung an andern solehen Unternehmungen Die Geseilschaftsstatuten
sind am 18. Februar 1938 festgesetzt worden. Das Gesellschaftskapital be-

trägt Fr. 100,000,' eingeteilt in 100 Aktien von jo Fr. 1000. Die Aktien
lauten auf den luhaber; sie sind voll einbezahlt. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft gegenüber Dritten uud in den gesetzlich vorgeschriebenen
Fällen erfolgen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt,-
dio Mitteilungen der Verwaltnng an die Aktiouäre durch eingesehriebenen
Brief, sofern ihre Adressen bekannt sind, oder Publikation im Schweizerischen

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 5 Mitgliedern,
die namens der Gesellschaft die rechtsverbindliehe Unterschrift durch Einzel-
zeichnuug führen. Zurzeit ist .einziges Mitglied des Verwaltnngsrates:
Dr. Arthur Homberger, von Wetzikon, in Bern. Das Geschäftsdomizil bo-
findet sich Bundesplatz 2 in Bern (bei der Soeiété anonyme pour le eom-
merce dc transit). '

Geleiseanlagon. 2. März. Der Inhaber der Firma Neuweiler,
in Bern (S. H. A. B. Nr.- 7- vom- 10. Januar 1935, Seite 79), Vertretungen:
aller Art, insbesoudero dor Transportmittelbranche, ändert die Geschäftsnatur

ab in «Unternehmungen für Geleiseanlagcn».
2. März. .Baugenossenschaft Viktoriapark Bern, mit Sitz in Beni (S. H.

A. B. Nr. 224 vom 25. September 1937, Seite 2180). "Das Domizil der Ge ¬

nossenschaft befindet sich nunmehr Viktoriastrasse 47, bei A. Scherler &
Cie., Aktiengesellschaft, elektrische Unternehmungen.

Chemiseh-pharmazeutisehe Produkte. 2. März.
Inhaber der Firma Dr. F. Müller, mit Sitz in Bern, ist Dr. Franz Müller, von
Etzikon, in Bern. Fabrikation und Handel in chemisch-pharmazeutischen
Produkten. Moserstrasse 52.

2. März. Genossenscbaft für das MetaUgewerbe Bern und Umgebung,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr.. 142 vom 21. Juni 1933, Seite. 1496). Die
Unterschrift des Geschäftsführers Franz Bernhard ist erloschen. Als. neuer
Geschäftsführer wurde gewählt Fritz Blaser, vou Trubschachen, in. Bern.
Er zeichnet kollektiv mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten.

3. März. Die Einzelfirma Friedländer Grand Magasin de Modes, mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 147. vom 27. Juni 1984, Seite 1766), erteilt
Einzelprokura an Flora Friedläuder, von Zttrich, in Bern.

3. März. Aus dem Verwaltungsrat der Emmental A. G., Exportgesell-
sehaft fiir Schweizerkäse, mit Sitz in Zoilikofen (S. H. A. B. Nr. 3 vom
6. Januar 1936, Seite 21), sind Elie Grandjean, Peter Benninger und Antoine
Morard ausgeschieden. Die Zeichnungsberechtigung des Friedrich Deprez ist
erloschen. In der Generalversammlung vom 18. Dezember 1937 wurden neu
gewählt als Mitglieder des Verwaltungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung:
Louis Maire, von Genf, in Petit-Laney b. Genf; Emile Girardet, von und in
Suchy, und Auguste Murith, von Greyerz, in Epagny. Dr. E. Wyssmann,
wohnt nunmehr in Burgdorf; Johann Angehrn in St Gallen-Ost.

Fuhrhalterei. 3. März. Die Firma F. Schären, Fuhrhalterei,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1934, Seite 714), ist infolge
Todes des Inhabers erlosehen.

Erwerb vonPatenten usw. 3. März. Die Firma Berno A- G.,.
Erwerbimg der Schutzrechte (Patente oder Lizenzen) von bestehenden
Erfindungen über besondere Anlagen zur Austrocknimg von Neubauten oder
andern feuchten Räumen usw., mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 49. yom.
28. Februar 1934, Seite 537),- hat in ihrer ausserordentlichen Generalver- '

Sammlung vom 15. Februar 1938 die Auflösung der Gesellschaft beschlossen.
Die Liquidation ist vollständig durchgeführt. Die Firma wird im Haudelsregister

von Bern gestrichen.
3. März. Der Vorein Neuapostolische Gemeinde Bern, mit Sitz in Bern,

Religionspflege auf Grnnd der Einrichtungen der Urkirche usw. (S. H. A. B.
Nr. 287 vom 7. Dezember 1927, Seite 2151), verzichtet, gestützt auf Vcr-
einsbesehluss vom 30. September 1937 auf den Eintrag im Handelsregister.
Der Verein wird daher im Handelsregister gelöscht, besteht aber im Sinne
von Art. 52, Abs. 2 und 60 Z. G. B. ohne Eintrag weiter.

Bureau Biel
2. März. Schweizerische Nationalbauk, Aktiengesellschaft, mit

rechtlichem und administrativem Sitz in Bern, Sitz des Direktoriums iu
Zürich und Zweigniederlassung in Biel (S. H. A. B. Nr. 168 vom
22. Juli 1937, Seite 1729). In der Sitzung vom 11. Febraar 1938 hat der
Bundesrat zum Direktor und Stellvertreter eines Mitgliedes des Direktoriums
gewählt Dr. jur. Riccardo Motta, von Airolo, in Bern. Er zeichnet für die
Zweigniederlassung Biel mit voller Unterschrift zusammen mit einem andern
Unterschriftsberechtigten.

Chemiseh-technischo Produkte, Farben, Oele, Fetto
usw. 2. März. Die Einzelfirma G. Biedermann, ehemisehe und ehemisch-
techuische Produkte, Färbern industrielle Oele und Fette, Kolonialwaren
en gros, iu Biel (S. H. A. B. Nr. 278 vom 26. November 1936, Seite 2778),
wird infolge Geschäftsaufgabe durch den Inhaber im Handelsregister
gelöscht. Aktiven und Passiven siud mit Wirkung ab 1. Januar 1938 au die
neu gegründete Kommanditgesellschaft «Biedermann .& Cie.», in Biel, überr
gegangen.

Albert Biedermann, Sohn, als Komplementär, und Gottfried. Biedermann,
Vater, als Kommanditär mit einer Kommanditeinlage von Fr. 80,000, beide
von Jens, in Biel, haben unter der Firma Biedermann & Cie., in. Biel, eine
Kommanditgesellsehaft eingegangen, die am 1. Jannar 1938 begonnen hat
Die Gesellschaft hat Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma
«G. Biedermann», in Biel, übernommen. Die Kommanditeinlage ist dmch
einen Teil der übernommenen Aktiven liberiert worden. Verkauf von
ehemischen und chemisch-technischen Produkten, Farben, industriellen Oelen
und Fetten; Kolouialwaren en gros. Adam Friedrich Molz Gasse 6.

Bureau de Neuveville ' '

2 mars. Soeiété cle laiterie de Diesse, société coopérative dont le siège
est à Diesse (F. o. s. du c. du 6 juillet 1932, n» 155, page 1666). La signature

do André Imer, seerétairo, est éteinte. Daniel Bourqnin, de et à Diesse,
a été- éln à sa place comme secrétaire. La société est valablement engagée
vis-à-vis des tiers par la signature collective du président et du secrétaire.

Freiburg Fribourg Friborgo
Bureau de Fribourg

Commerce de porcs. 1938. 2 mars. La maison Alexis Messerli,
"commerce de pores, à Eeuvillens (F. o. s. du e. du 12 décombre 1934, n° 291,
page 3422), est radiée, ensuite de renonciation de son chef.

Exploitation d'inventions, etc. 2 mars. Roger
Marcuard, fen Georges, originaire de Berne, à Berne, a été élu membre du eonseil

d'administration de Gowo S. A., société anonyme, dont le siège est à

Fribourg (F. o. s. dn c. du 39 avril 1937, u° 89, page 910). Werner de Steiger '

a eessé d'être président, tout en restant membre du dit conseil. Est élu président

Roger Marcuard. La société est valablement représentée vis-à-vis des
tiors par la signature collective à deux dc ses administrateurs ou administrateurs

suppléants.
St. Gallen St-Gall San Gallo

Lebensmittel, Spirituosen. 1938. 26. Februar. Die Firma
Walter Morgenthaler-Meier, Handel iu Lebensmitteln uud Spirituosen, in
Liehtensteig (S. H. A. B. Nr. 209 vom 7. September 1934, Seite 2491), ist
^infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Lebensmittel, Spirituosen 26. Februar. Inhaberin der
Firma Elisabeth Morgenthaler, in Lichtensteig, ist. Elisabeth Morgenthaler,
.von Uerkheim (Aargan), iu Lichtensteig. Lebensmittel und Spirituosen.
Dorf.

.Autogarage usw. 2. März. luhaber der Firma Rud. Schweizer
ljun., in Kronbnhl-Wittenbach, ist Rudolf Sehweizer jun., von Obcrent-
folden (Aargau), in Kronbühl. Auto- und Motorradreparatürwerkstättc und
.Autogarage; Hanptstrasse.

.Haushaltungsartikel. 2. März. Der Inhaber der Firma '

ÌErwin von Gunten, Vertretung in Hanshaltungsartikeln, in' Rorsehach
j(S. H. A. B. Nr. 68 vorn 21. März 1936, Seite 712), hat sein persönliches
Domizil und den Geschäftssitz uach R o r s cha c h c r b e r g verlegt.
Geschäftslokal: Lochstrasse 17,

Thurgau Thurgovie Turgovia
' 1938. 2. März\ Unter der Firma Darlehenskasse Homburg wurde e'nur

Genosseusebaft mit Sitz in H o m b u r g gegründet. Sie hat den Zweck:
a) ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtsehafts-. und Geschäftsbetriebe uötigcu
Darlehen zu beschaffen; b) jedermann Gelegenheit zu geben, sein Geld gegen
Sparkassabüehlein, Obligationen, Depositen- und Konto-Korrentbüchieiu
verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares Genossenschaftsvermögen anzusammeln.

Die Genossenschaft gibt Geschäftsanteile vou Fr. 100 ,atis. Die
Mitglieder sind verpflichtet, für alle Verbindlichkeiten der Genossenschaft
persönlich, uubesehränkt und solidarisch zu haften. Alle gesetzlich vorgeschriebenen

Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsident; der Vizepräsidont
und der Aktuar kollektiv je zu zweien. Es sind dies: Alois Eigenmann, von
Homburg, in Homburg, als Präsident; Johann Herzog-Meili, von Homburg,

rin Reckenwil-Homburg, als Vizepräsident, und Benedikt Herzog-Büchi, von
und in Homburg, als Aktnar.

Waadt Vaud Vaud
Bureau de Cossonay

1938. 3 mars. La Société de Fromagerie de Penthalaz, société
coopérative dont le siège est à Penthalaz (F. o. s. dn c. des 8 mai 1883, n° 66,

page 529 et 14- juillet 1931, n° 160, page 1540), a, dans ses assemblées des
6 janvier 1934 et 27 décembre 1937 renouvelé son comité. Le président
est Alexis Epars et le vice-président Marc Borgeaud; les deux de Penthalaz,
y domiciliés. La signature de Paul Miehaud, vice-président démissionnaire

est radiée. La soeiété est engagée par la signature du président ou
du viee-président signant conjointement avee le secrétaire Ernest Golay
(inscrit), ce dernier pris en dehors des membres du eomité.

Laiterie. 3 mars. La raison Fritz Fiechter, à Gollion, exploitation
'de l'industrie laitière (F; o. s. .du c. du. 17 août 1915, n°. 190, page 1130),
est radiée ensuite de décès du titnlaire.

Bureau de Lausanne
2mars. Société Anonyme Agence suisse de publicité Oreil Füssli & Cie, ayant

son siege à Zurich et sueeursale à Lausanne (F.o.s. du c. dn 28
novembre 1936). La raison soeiale est modifiée en Orell Füssli-Annonces
S. A. (Orell FQssIt-Annoncen A.-G.) (Orell Füssli-Annunci S. A.). Les
bureaux de la sueeursale de Lausanne sont aux Terreaux 1.

Transports. 2 mars. Le ehef de la maison M. Cossy, à Lausanne,
est Marius Cossy allié Griottier, de Puidoux (Vaud), à Lausanne. Transports.

Avenue Mon Loisir 7.
3 mars. Dans son assemblée générale extraordinaire du 25 février

1938, la Société Immobilière « Le Coucou » S. A., société anonyme ayant
son siège à Lausanne (F. o. s. du c. dn 10 février 1932), a pris acte de la
démission de Louis Zapelli administrateur, dont la signature est radiée.
Sont nommés administrateurs Pierre-Férid Nafilyan, d'origine arménienne,
à Lausanne, lequel est président du coriseil; Daniel Evard, originaire de
Chézard-Saint-Martin (Neuchâtel), à Lausanne; François Marguerat,
de Lutry et Forel-Lavaux, à Lausanne. Pierre-Férid Nafilyan est adminis-
trateur-dclégné, avec signature individuelle. Les administrateurs Evard
et Marguerat ont également la signature individuelle. Les bureaux de la
société sont transférés chez l'administrateur-délégué Nafilyan, Square
Bel-Air-Métropolc n° 7.

3 mars. Dans leur assemblée extraordinaire du 26 février 1938, les
membres de la Société coopérative des cimenteurs de Lausanne, dont le'
siège est à Lausanne (F. o. s. du c. du 4 juillet 1928), ont procédé à une
révision des statuts pour leur mise en harmonie avee la législation uou-'
voile. Les modifications intéressant les tiers sont les suivantes: la société

: a pour but l'entreprise générale des bâtiments, lès travaux de cimentage
et maçonnerie et tous travaux concernant la construction. Elle peut cn
outre construire des bâtiments pour son compte et acquérir et vendre'
tous immeubles. Chaque sociétaire doit souscrire et libérer au moins une
part sociale dc 100 fr. Les sociétaires sont exonérés dc toute responsabilité'
personnelle envers les tiers pour les engagements sociaux qui ne sont garantis
que par les biens de la société. Les publications imposèes-'par les statuts
ou par la loi sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La
société est valablement engagée vis-à-vis des tiers par la signature collcc-
tive du président du eonseil et d'un autre administrateur. Pour permettre
à la société dc se conformer aux dispositions nouvelles quant à la composition

dn eonseil, les membres du comité, soit administrateurs, Emile Fran-
eioli et Angelo Mosca ont donné leur démission. L'assemblèe cn a pris
acte et leurs signatures sont en conséquence radiées. L'assemblée a déclaré

que le eonseil d'administration sera eomposé de 3 membres. Elle a tont
d'abord eonfirmé en qualité d'administrateur Paul Bozio, originaire d'Italie,
à Prilly, qui a été nommé président du conseil, et désigné comme nouveaux
administrateurs Alexandre .Mosca fils, de Chavannes-de-Bogis, à Prilly,
et Jean Farina, de Lausanne, à Lausanne. Bureaux' de la société: chez

l'administrateur Jean Farina, chemin Benjamin Dumur 4.
3 mars. La Société Immobilière Rosemont-Terrasse S.A., ayant son

siège à Lausanne (F. o. s', du c. du 2 avril 1932), a, dans son assemblée
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générale extraordinaire du 12 oetobre 1937, pris acte de la démission en
qualité d'administrateur de la société de Albert Cibisz, dont la signature
est radiée, et a uommé cn remplacement, comme nouvel administrateur
Francis Bron, de St-Saphorin (Lavaux), à Lausanne, lequel a la signature
sociale individuelle. Le burcau de la société est transféré dans les bureaux '¦

de la Banque Cautonale Vaudoise.
3 mars. Société Immobilière « Les Lianes » S. A., ayant son siége à

Lausanne (F. o. s. du c. du 24 avril 1931). L'administration a pris acte du
décès de l'administrateur Autonius-Wilhelmus-Mari, fils dc Carolus-Johanes
Mensing, dont la signature est radiée. Reste seul administrateur Maurice :

Galland, lequel aura la signature sociale individuelle.
Radios etc. 3 mars. Le chef de la maison M. Schaffert, à Prilly,

est Marcel, fils de Ernest Schaffert, de Montagny (Yverdon), à Prilly.
Commerce de radios, installations, réparations. A Prilly, Avenue
Jolimont 10.

: Bureau de Vevey j

2 mars. Les raisons suivantes sont radiées d'office ensuite du départ
des titulaires:,

'

1. Alimentation, produits ehimiques etc. Henri Muller,
h Vevey, alimentation, produits ehimiques, techniques ,et industriels en ¦

tous genres (F. o. s. dn e. du 28 mai 1934, n° 121, page. 1423).
2. Appareils ete. Gustave Sehreyer, à Corseaux, représentation

des appareils « Heru » (supports pour fers électriques); représentations
commerciales et. industrielles diverses (F.o.s. du c. du 6 décembre 1935,
n°286, page 2988).

Institut d'éducation. 3 mars. Le chef de la maison Edith
C. Fisher, à Territet, les Planches, internat et externat pour garçons jusqu'à'
14 ans et de jeunes filles de tout âge (F. o. s. du e. des 14 décembre 1929,
n° 293, page 2465; 2 octobre 1934, n° 230, page 2717), fait inscrire que
son genre d'affaires est actuellement: Internat et: Externat de garçons
et de filles de tout âge.

Wallis Valais Vallese.
Bureau de Sion

1938; 25 février. Sous la raison sociale Société coopérative de Cou-
sommation de Sion et environs, il est fondé une soeiété. eoopérative.
de siège social à Sion. Son but est d'améliorer la situation économique
de ses membres par l'achat en commun de denrées alimentaires, d'articles
d'épicerie et de tous objets nécessaires à l'existence et leur vente aux
sociétaires et au public. Le capital social de la soeiété est indéterminée, il
est constitué par des parts sociales de 30 fr. chacune. Les engagements
do la société uc sont garantis que par les biens de celle-ci les membres sont
exonérés de toute responsabilité individuelle. Les publications intéressant les
tiers se feront dans le Bulletin Officiel du Canton du Valais, à l'exception
de. celles exigées par la loi qui seront faites dans la Feuille officielle 'suisse
du commerce. La société est valablement engagée vis-à-vis des tiërs par l'a'

signature collective à deux du président, du vice-président et du secrétaire'
du eonseil d'administration. Ont été nommés: Philippe Tavernier, de et à'
Sion, président; Maxime Evéquoz, de Conthey, à Sion, vice-président, et
Joseph Velken, dé Fiesch, à Sion, secrétaire. Bureau: Immeuble «Les Ro- ;
chers», Place du- -Midi. >

'

:l«r mars. lia société 'coopérative dite Caisse de Crédit Mutuel dè GrangesJ
dont le siège est à Granges (F. o. s. du e. du 7 juillet 1934, n° 156, page
1895), fait inscrire que Eugène Eggs, président, ne fait plus partie du eomité
de direction. Sa signature est en conséquence radiée. Sous date du 19
février 1938, l'assemblée générale de la société a désigné coinme nouveau
président du comité de direction: Jérémie AymoD, de Ayent, à. Granges.
La société est légalement engagée vis-à-vis des .tiers par les siguatures
collectives à deux du président, du vice-président ct du secrétaire du comité
de direction. I

Genf Genève Ginevra
1938. 1er mars. Suivant acte dressé le 28 février 1938, signé de tous

les fondateurs, il a été constitué sous la dénomination de Société Immobilière

Cours de Rive 7, une société anonyme ayant pour, objet l'acquisition,

la possession, l'exploitation et .la vente d'immeubles dans le canton
de Genève, et spécialement l'aequisition pour le prix de 525,000 fr. d'un '

immeuble sis en la Ville et commune de Genève, section Cité, Cours dé
Rive n° 7, ledit immeuble inscrit au Registre Foneier comme suit:' Pareelle

4088, feuille 4, de 5 ares, 53 mètres, 90 déeimètres (avee bâtiment).
Le siège de la société est à Genève. Le capital social est de 50,000 fr.,
divisé en 50 actions de 1000 fr. chacune, entièrement libérées. Les actions
sont au porteur. Les publications dc la société concernant soit les tiers,
soit les actionnaires seront faites dans la Feuille d'avis offieielle du Canton
de Genève, sous réserve de celles qui doivent être obligatoirement faites'
dans la Feuille officielle suisse du commerce. La société est administrée
par un conseil d'administration composé d'un ou plusieurs membres. Charles

Chamay, de Genève, au Petit-Lancy (Lancy), a éfé nommé unique'
administrateur, avee signature sociale individueUe. Adressé de la sociétés
Boulevard du Théâtre 9 (régie Charles Chamay).

Epicerie et primeurs. : 2 mars. La raison Gasser, com-,
merce d'épicerie et primeurs, à Genève (F. o. s. du c. dù 26 janvier 1931,
page 1G5), est radiée ensuite de rcmise .de commerce.

: 2 mars. La Société Immobilière Rue Lévrier N° ll, société anonyme:
établie à Genève (F. o. s. du-c. du 22 décembre 1933, page 3046), a, dans.
son assemblée générale extraordinaire du 28 février 1938, accepté la dér
mission d'Albert Nobile, de ses fonctions d'administrateur, lequel est radié
et ses pouvoirs éteints, et nommé, en son remplacement Pierre Carteret,
dc et à Genève, seul administrateur, avec signature sociale individuelle.

: Electricité. 2 mars. Brunet et Chenu, eutreprise générale d'électricité,

soeiété en nom collectif à Genève (F. o. s. du c; du 28 février 1938,
page 459). L'associé Marcel-Louis Brunet, de ct à Genève, et son épouse
Louisa-Julie-Eugénie, née Ethevenon, ont adopté, suivant contrat de
mariage du 22 février 1938, le régime dc la séparation de biens, avec constitution

de dot. Aux termes du même acte, lesdits- époux ont liquidé lc
régime légal dc l'union des biens qui existait entre eux.

Installations de chauffage. 2 mars. Sulzer frères, société

anonyme, ayant rou siège à Winterthour et une succursale à Genève
(F. o. s. du c. du 22* juillet 1935, page 1886). La succursale de Genève est
valablement représentée par les personnes ci-après désignées, signant
collectivement- â deux Dr, Mans Sulzer, président du conseil d'administra¬

tion; Friedrich Oederlin, délégué du conseil d'administration; Wilhelm
Züblin, directeur; Dr. Max Gross; Hans Lössi, fondés de pouvoirs (tous
inscrits) et Elias Wirth, fondé de pouvoir, de Speicher et Aarau, à Winterthour.

Les pouvoirs spécialement conférés pour la succursale de Genève,
à Jakob Gubler, directeur suppléant du siège principal et à Eugène Bouché,
directeur de la succursale de Genève, sont éteints. Les bureaux de la
succursale sont: Rue Lamartine 16.

2 mars. Dans son assemblée générale extraordinaire du 19 février
1938, la Société Immobilière Le Musée, société anonyme ayant son siège
à Lancy (F. o. s. du e. du 19 septembre 1936, page 2231), a décidé sa
dissolution. Sa liquidation étant .terminée, cette société est radiée.

2 mars. Dans son assemblée générale extraordinaire des actionnaires
du. 24 février 1938, la Société Immobilière Cofogny-Belle Vue, société
anonyme établie à Genève (F. o. s. du c. du 18 octobre 1934, page 2880), a

voté sa dissolution et à constaté la clôture dc sa liquidation. Cette société
est radiée.

2 mars. Dans son assemblée générale extraordinaire des aetionnaires
du 24 février 1938, la Société immobilière Beau-Site-Col ogny, société
anonyme établie à Genève (F. o. s. du c. du 23 mai 1934, page 1366), a voté
|sa dissolution et a constaté la clôture de sa liquidation. Cette société est
radiée.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la Feuille officielle suisse du commerce par des lois ou ordonnances.

Mercedes-Bureaumaschinen-Vertriebs A.-G., Basel

Liquidations-Schuldenruf.

Dritte Veröffentlichung.
Die Aktiengesellschaft unter der Firma Mercedes- Bureaumaschinen-

Vcr'riebs A.-G. in Basel ist in Liquidation getreten. Alle Gläubiger der
.Gesellschaft werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche dem unterzeichneten

Liquidator bis zum 1. März 1939 anzumelden. (A. A. 52l)
-. Mercedes-Bureaumaschinen-Vertriebs A.-G., in Liq.

L. C. David, Liquidator,
Aesehenvorstadt Nr. 25, Basel.

(Burcau Dr. Saxer).

IWA A.-G., Flawil

j Herabisetzung des Grundkapitals uud Aufforderung an die Gläubiger,
gemäss Art 733 0. R.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 28. Februar 1938 hat

iie} Herabsetzung des Gnmdkapitals von bisher Fr. 800,000 auf Fr. 700,000
beschlossen.. ,' Y
!;',* tiff'&fiìne' von Art: 732, Abs. 2 O.R;- ist durch einen Bericht der

Ostsehweiz. Treuhand-Géselischaft St. Gallen festgestellt worden, dass die
Forderungen der Gläubiger trotz der Herabsetzung des' Grundkapitals voll
gedeckt sind.

i .'. Diejenigen Gläubiger, welche das bestehende Rechtsverhältnis mit uns'
ì nicht ohne weiteres fortzusetzen bereit sind, können binnen zwei Monaten von
'der dritten Bekanntmachung im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt an be-
' rechnet, Befreiung oder Sieherstellung verlangen. Sie haben ibre Forderungen
binnen dieser Frist bei der Stadtkanzlci St.Gallen anzumelden.

I
-.. St. Gallen, den 5. März 1938. (A.A. 593)

Der Verwaltungsrat der IWA A. G. Flawil.

Union Genève, Compagnie d'Assurances sur la Vie, Union Genf, Lebens-
I Versicherungsgesellschaft, Unione Ginevra, Compagnia di Assicurazioni sulla

Vita, Union Geneva, Life Insurance Company
' Société anonyme établie à Genève.

Siège social: 3, Rue du Mont-Blanc.

Réduction du capital social et avis aux créanciers,
conformément à l'art. 733 C. O.

- - Troisième publication.
MM. les créanciers sont informés qu'au cours de l'assemblée générale

extraordinaire de l'Union Genève, Compagnie d'Assurances sur la vie, tenue
le 17 novembre 1937, suivant proeès-verbal dressé par Me Bernard de Budé,.
notaire, à Genève, le eapital social a été ramené de la somme de 18,000,000
francs à celle de 16,000,000 francs par la réduction du nominal de ehaque
action de 900 francs à 800 francs.

j ' MM. les créanciers pourront produire leurs créances au siège, social
dans un délai de deux mois, dés la 3me publication de cet avis et exiger

'd'être désintéressés ou garantis (art. 733 C. O.). (A. A. 561)
' G e n è v e le 3 mars 193S. Le Conseil d'administratiou.

Société Financière pour l'Automobile S. A. S0FIPÄ", Genève

Liquidation Appel aux créanciers.

j 1 Première publication.
Dans son assemblée du 3 mars 1938, dont le procès-verbal a été dressé

ipar M0 Bernard de Budé, notaire, à Genève, les actionnaires de la Soeiété
Financière pour l'Automobile S. A. SOFIPA, ont décidé la dissolution de la

1 société et son entière liquidation.
Messieurs les créanciers de la société sont, par le présent avis, sommés

d'avoir à produire leurs réclamations en mains du Liquidateur, Mr Walter
Haceius, c/o MM. Hentsch & Cie, 15, Corraterie, à Genève, daus le délai

; d'une année à partir de la 3m0 insertion du présent avis. (A. A. 583)

Le Liquidateur:
W. Haccius.
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Handeis- und Zahlungsabkommen mii Uruguay
Zwischen der Sehweiz und der Republik Uruguay ist ein liàndelsab-î

kommen unterzeichnet worden, durch welches die beiden Staaten sich das!
Recht der Meistbegünstigung zuerkennen. Gleichzeitig fand ein Notenwechsel'
statt über die Regelung des Zahlungsverkehrs zwischen der Schweiz und:
Uruguay. Das Handelsabkommen bedarf noch der Ratifikation und wird1
15 'läge mich dem Austausch der Ratifikationsurkunden, der in Bern statt-:
finden soll, in Kraft treten. Das Zahlungsabkommen dagegen ist bereits am.
4. .Miirz 1938 in Kraft gesetzt worden. ¦(

.Die sehweizerisehen Exporteure werden immerhin darauf aufmerksam:
gemacht, dass wie bisher, die Einfuhr schweizerischer Waren iri Uruguay-
nur gestattet, ist, wenn der uruguayische Importeur, bevor cr seine Bc-j
Stellung erteilte, im Besitz der «vorgängigen Einfuhrbewilligung» war. Diej
schweizerisclien Exportcure nach Uruguay, werden daher guttun, -Besteig
lungen aus diesem Lande erst dann auszuführen, nachdem sie sich versichert
haben, dass ihr Abnehmer tatsächlich-. die verlangte «vorgäugige Einfuhr-!
bewüligung» ..besitzt.

Umgekehrt werdeu die schweizerischen Importeure uruguayischer Waren
dringend ersucht darauf zu achten, dass ihre Lieferauten im. Konnossement,.
die Schweiz als Bestimmungsland angeben, und dass bei der Ablieferung,
der Devisen gemäss den uruguayischen Devisenbestimmungen deklariert wird,
dass diese Devisen aus eiuer Ausfuhr nach der Schweiz stammen. Wird
dies unterlassen, so wird von den uruguayischen Devisenbehörden der
betreffende Import nicht in dic Statistik des Handelsverkehrs mit der Schweiz
aufgeuommen, wodurch die durch das neue Abkommen der Schweiz
zugebilligte Quote für die Ausfuhr nach Uruguay entsprechend geschmälert wird.

55. 7.3.38.

Accords commercial et sur les paiemenls entre
la Suisse et l'Uruguay

La Suisse a conclu avec la République O. de l'Uruguay un accord
commercial stipulant lc traitement dc la nation là plus favorisée et procédé
le même jour à un échange de notes aù sujet du règlement des paiements
entre la Suisse et l'Uruguay. L'accord commercial devra être ratifié et
entrera cn vigueur 15 jours après l'échange des instruments de ratification
qui aura lieu à Berne. En revanche, l'accord sur les paiements dont les

dispositions sont reproduites ci-après, est entré en vigueiu- le 4 mars 1938.

Les exportateurs suisses sont néanmoins rendus attentifs au fait que,
tout comme jusqu'ici, l'importation de marchandises suisses en Uruguay
ne sera permise que si l'importateur uruguayen était cn possession du permis
préalable d'importation avant.de passer sa commande. Les exportateurs
suisses traitant avec l'Uruguay feront donc bien de n'exécuter les commandes
reçues de l'Uruguay qu'après s'être assurés que leurs clients possèdent bien
lc permis préalable d'importation requis.

D'autre part, les importateurs suisses de marchandises uruguayennes.,
sont instamment priés d'exiger que leurs fournisseurs indiquent dans les
connaissements que là Suisse est le pays de destination de la marchandise
et déclarent, lors de la délivrance des devises, prévue par la législations ùrn-
guayenne sur les devises, que ces devises proviennent d'achats suisses.
Si ces deux déclarations ne sont pas faites óu ne lc sont que partiellement',
les autorités uruguayennes de devises ne peuvent faire figurer l'achat
suisse en question dans leur statistique, ce qui a pour conséquence de
diminuer d'autant le contingent réservé par le nouvel accord. à l'exportation
suisse vers l'Uruguay. .- ; :

L'accord sur le règlement des paiements prévoit ce qui suit:- î

Article premier. Le Gouvernement dc la République Orientale de

l'Uruguay s'engage à prendre toutes les dispositions utiles pour permettre
le paiement des créances résultant de l'importation, en Uruguay de
marchandises d'origine suisse (créances commerciales). En conséquence, il
fera en sorte que les importateurs desdifes marchandises, domiciliés en
Uruguay, soient assurés d'obtenir et de pouvoir transférer aux créanciers
en Suisse, aux conditions énoncées ci-après, les devises étrangères stipulées
dans les contrats de vente ou la contre-valeur cn francs suisses des montants
calculés en pesos. Lc cours du charge ne sera pas moins favorable, à
conditions égales, que celui accordé pour les marchandises provenant de l'Etat
le plus favorisé.

Article 2. Le Gouvernement uruguayen réservera chaque trimestre,
pour les besoins de l'importation de marchandises suisses en Uruguay, une
quote-part de 90 % (quatre-vingt dix pour cent) au moins de la valeur
F. O. B. des exportations en Suisse de produits d'origine uruguayenne
pendant le trimestre précédent; lc 85 % (quatre-vingt cinq pour cent), de cette
valeur servira au paiement de l'importation nouvelle dc marchandises
d'origine suisse, en tenant compte de la valeur C. I. F., ports uruguayens,
et le 5 % (cinq pour cent) au paiement des créances différées ou résultant
dç transactions qui nc sont pas de nature commerciale. Après liquidation
totale des créances de ces deux catégories, la quote-part de' 90 % (quatre-
vingt dix pour cent) entière sera destinée au paiement des importations
courantes. >¦¦-¦¦ -s- ; - -.-

La quote-part des devises provenant d|achats suisses dc viande ct des
sous-produits de frigorifique uruguayens appliquée au paiement de l'importation

de marchandises suisses est de 100 % (cent pour cent).
Pour autant que la quote-part ne sera pas entièrement utilisée pendant

un trimestre, le solde sera imputé sur la quote-part du trimestre smvant.
La valeur de l'exportation cn Suisse de marchandises uruguayennes

sera établie sur la base des statistiques du commerce extérieur de l'Uruguay
et des statistiques des achats de change préparées par la Banque de la
République Orientale dc l'Uruguay à cet effet, en tenant compte de la
valeur F. O. B. Montevideo dc ces marchandises.

Le Gouvernement uruguayen prendra toutefois cn considération les
renseignements fournis par la statistique du commerce extérieur de la Suisse
sur le volume de l'importation de marchandises uruguayennes en Suisse,
pour mettre en concordance la statistique uruguayenne avec la statistique
commerciale suisse.

- - Article 3. Lc Gouvernement 'de l'Uruguay accordera pour les importations

d'origine suisse, dans la limite de la quote de change, des permis aux
mêmes conditions que pour les importations de la nation la plus favorisée.
Il fera en outre tout son possible pour que des permis d'importation
additionnels soient accordés à la Suisse, si le besoin s'en l'ait sentir.

Article 4. La Banque de la République Orientale de l'Uruguay ouvrira
un compte statistique de devises, auquel sera crédité le montant du change
acheté cn raison des exportations uruguayennes cn Suisse, et débité le

montant du change vendu pour le paiement des marchandises suisses

importées cn Uruguay, ou pour d'autres transactions qui nc sont, pas de nature
commerciale, en conformité des conditions ct des pourcentages spécifiés à

l'article 2 du présent accord.

Article 5. Le représentant consulaire de la Suisse cn Uruguay
transmettra chaque mois aux autorites uruguayennes les relevés établis par la

statistique suisse du commerce extérieur, concernant l'importation de

marchandises d'origine uruguayenne avec indication du pays de transit.
D'entente avec les autorités uruguayennes et suisses, il sera autorisé à

suivre le bon fonctionnement de l'accord et à prendre connaissance des

données servant au calcul des fonds disponibles affectés au paiement de

l'importation dc marchandises suisses en Uruguay, ainsi que dc l'utilisation
de ces derniers.

Article 6. Lc Gouvernement dc l'Uruguay, s'engage à étendre ;auto-
matiquemenf et inconditionnellement aux détenteurs de créances suisses,

provenant de la livraison de marchandises, tout régime plus favorable qu'il
viendrait à accorder sous quelque forme que ce soit aux autres détenteurs
de créances sur la République.

Article 7. Le présent Accord entrera cn vigueur à la date môme dc

sa signature. Sa durée sera de douze mois. Il sera prorogé par voie de tacite
reconduction aussi longtemps que, moyennant préavis dc deux mois, l'urie
des Hautes Parties contractantes n'aura pas signifié son désir d'y mettre fin.

: ; Le présent Accord pourra être dénoncé indépendamment de l'Accord
commercial dont il fait partie intégrante, dans ce cas la procédure indiquée
à l'alinéa précédent est applicable

.Eu, cas d'expiration ou de dénonciation du présent Accord, ses dispositions

resteront applicables aux créances nées ou à naître du fait de contrats
conclus avant ladite expiration ou dénonciation. 55. 7. 3. 38.

3% Anleihe der Schweizerischén Bundesbahnen 1938

;'"' (Mitg.) Die vom Bundesrat in seiner Sitzung vom 22. Febniar
beschlossene Aufnahme einer 3 % Anleihe der. Schweizerischen Bundesbahnen
1938 im Betrage vou Fr. 400,000,000 wird -nunmehr vom 7.16. März b;.:i
sämtlichen Banken und Sparkasseu der Schweiz zur öffentlichen Zeichnung
aufgelegt Diese Auleihe dient bekanntlich zur teihveiscu Konversion bzw.

Rückzahlung der beiden auf Ende April näehstbiu zur Rückzahlung gekiin-
digten- SK' % Bundesbahn-Anleihen, %^f* .i-J*- ,- .,<!«»

Vom Aiilcihcnsbctragc hat, sich der Bund für Anlagczwecke 100;000,000
'.Frauken reserviert. Es werden daher nur die ' verbleibenden, von einer
Raukengruppe fest übernommenen Fr. 300,000.000 zur öffentlichen Zeichnung-
aufgelegt Der Emissionspreis ist auf 100% plus 0,60% cidg. Effekten-
stempel festgesetzt worden. Die Anleihe ist in erster Linie den zür
Konversion gewillten Inhabern der gekündigten Obligationen vorbehalten.
Sofern diese Konversioneu den Betrag von Fr. 300,000,000 nicht erreichen, können
auch Barzeichnungeu von in der Schweiz domizilierten Privaten und Firmen,
sowie von Schweizern im Ausland berücksichtigt werden.

Wie seinerzeit bei der Emission der Webrauleihc, so können aueh bei
der vorliegenden Anleihe sowohl Obligationen als auch Schuldbuchfordc-
rungen erworben werden. Diese Schuld buchforderungen sind hinsichtlich
Sicherheit den Obligationen der Anleihe gleichgestellt; sie können jedoch
später nicht in solche umgewandelt werden. Für die gegenwärtige Auleihe
wird die Möglichkeit der kostenlosen Hintcrleguug Von Titeln gegen Nnmcn-
zertifikatc aufgehoben und nur noch die kostenlose Verwaltung in Form
vou Schuldbuchforderungen zugestanden. Nähere Angaben über die
Anleihensbedingungen im allgemeinen uud im besonderen über die Scbuldbucb-
forderungen sind aus den bei allen Baukschalteru aufliegenden Anleihcns-
prospekteu und Bestimmungen über dic Schuidbuchforderungen dieser
Anleihe ersichtlich. - :.¦'¦ ,.->. f.... '.',,

Gemessen an der durchschnittlichen Rendite der übrigen Anleihen des
Bundes und der Buudesbahncn, dic sich zurzeit auf 2,78% beziffert, darf
dic neue Anlcihcr welche fiir den Zeichner eine Rendite, von zirka 2.97 %,

ergibt, als attraktive Kapitalanlage bezeichnet werden. 55. 7. 3. 38.

Malien Umsatzsteuer (Modevsröffentlichungen)

Gemäss Artikel 15 des Gesetzesdekrets vom 15. November 1937 (siehe
Schweizerisches Handelsamtsblatt Nr. 299 vom 22. Dezember 1937) beträgt
dic Umsatzsteuer auf ausländischen Modeveröffentlichungen 2 % vom Einzcl-
verkaufspréis. Ein Ministerialdekret vom 31. Januar 1938 (Gazzetta Ufficialo
Nr. 50 voin 2. März 1938) bestimmt über die Erbebung jener Steuer auf
Abonnementen folgendes:

Dic Umsatzsteuer in der Höhe von 2% auf Abonnementen für ausländische
Modeveröffentlichungen wird wie folgt erhoben:

a) im Falle von Postabonnemenfcn gemäss dem internationalen Abkommen
über den Zeitungsabonncmentsdicnst vom 20. März 1934: anf dèm
gemäss Art. 4 des genannten Abkommcus festgesetzten Abonnements-
betrag:

b) im Falle von unmittelbar mit den ausländischen Firmen abgeschlossenen

Abonnementen: auf dem bei italienischen Postämtern einbezahlten
Abonnementsbetrag.
Dic Bezahlung erfolgt vermittelst der vorgeschriebenen doppelten Umsat.z-

steuermarken; diese sind direkt von den Interessenten zu liefern und cs wird der
Teil mit dem Bild des Königs auf den bei der Verwaltung verbleibenden
Abschnitt des Postcinzahlungsscheines und der andere Teil auf den den
Interessenten überlasscncn Empfangsbcschcinigungsabsehnitt des
Einzahlungsscheines aufgeklebt.

Dic Marken werden hierauf durch die Postämter mit dem Datumstempel
entwertet 55. 7.3.38.
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Gesandtschaffen und Konsulate -. : .v
Légations et Consulats Legazioni e Consolati

Dem au Sterile des an einen andern Posten berufenen Herrn Augusto
Speckel zum Berufsgenera-lkonsul von Italien in Genf, init Amtsbefugnis
Uber den Kanton- Genf ¦ ernannten Herrn Renato Bova Scoppa wird, das
Exequatur erteilt. 55. 5.3.33.

Le Conseil fédéral a accordé l'exéquatur à M. Renato Bova Seoppa,
uommé consul général de carrière d'Italie à Genève, avee juridiction sur le
canton, de Genève, en remplacement de M. Augusto Speckel, appelé à d'autres.
fonctions. 55. 5. 3. 38.

Poslttberweîsnngsdieitsl mil dem Ausland Service international des virements postaux

Umrechnungskurse vom 7. Mûr." an Cours (le réduction dès le 7 mars

Belgien Fr. 73.30; Dänemark Fr. 96.75; Deutschland Fr. 174.45; für
Fr. 1000. und mehr Fr. 1.74.40; Frankreich Fr. 14. 12; Italien Fr. 22. 95; :

Japan Fr. 127. ; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.32; Marokko
Fr. 14.12; Niederlande" Fr. 241.30; Oesterreich Fr. 81.80; Schweden
Fr. 111.50; Tschechoslowakei Fr. 15.21; Tunesien Fr. 14.12; Ungarn:
Fr. 83.73; Grossbritannien und Irland-.Fr. 21.70.

Vom schweizerischen Geldmarkt

Ollizicllcr Bankdiskonte und Privalsatz Weehsel- (Geld-) Kurse

4.
25.
18.

11.
4.

28.

III.
/o
1%

1%
V/t
m
iy2

Privatsatz im Vergleich zu
(-f- -» üter unter)

London Benin Ken Yorfc
% % % % %
1 .2,00 +0,40375 1,875 +0,50
1 2,00 +0,40875 1,875 +0,500
1 2,000 +0,4G875 1,815 +0,500
1 2,00 +0,4 0875 1,875 +0,500
1 2,00 +0,46875 1,875 +0,500
1

' 2,00 +0,16875 1,875 +0,500

Olfiz. Privat Täol. Geld Paris
%

2,00
2,00

!n % über

Fran kr.

(+) i«w.
Parität

Belulen

IM
1,44
1,41
1,41
1,51
1,53

¦ntcr

Kew Wi
1,51
1,58
1,8t
1,49
1,40

1,15

Lombartl-Zinsiuss : Basel, fieni, Züricli S% i'/2% Offizieller Lomharrl-Ziiisfnss
der Schweiz. Nationalliank 2>4%. 55. 7. 3. 38.

Redaktion:

Handelsabteilung des eidg. Volkswirtsehaftsdepartements in Bern

Rédaction:

Division du eommeree du Département fédéral de l'économie publique à Berne.-

Mittlere Tuchfabrik in der Schweiz sucht
per sofort perfekten Tuchmacher als

for
für Fabrikation und Verkauf, lnlcrcsseneliilagc
erwünscht. Offerten unter Chiffre OF C130 B
an Orell Fiissll-Aniioncon, Zürich. 578

Zum Ausbau eines rentablen Zweiges der Textilinduslrie,
konkurrenzlos, suchen wir noch, einige Interessenten mit
Beteiligungen von ' I f' 577

Fr. 2O-5O,0Oi
zwecks Gründung ein«' A. G. Offerten unter Chiffre
O F C131 ö an Orell Füssli-Annoncen, Zürich.

SCHWEIZERISCHE VOLKSBANK
BANQUE POPULAIRE SUISSE - BANCA POPOLARE SVIZZERA

Die Dividende für das 6eschäftsjahr 1937 ist bei
unsérn sämtlichen Niederlassungsn zahlbar mit

Fr.. 10.- netto

gegen Einlieferung. von Coupon Nr. 3. und Vor-
läge des Stammanteiles, soweit noch, nicht
abgestempelt ¦ ¦

der Geschäftswelt
in BERN ist das freundliche

RESTAURANT

SCHWEIZERHOF
Bescheidene Preise

Bequeme Räume für Konferenzen

Von seriösem gut fondiertem Handelsmann wird

i
gesucht von ca. 100,000 Fr., zwecks Erweiterung
des Betriebes. Agenten verbeten. GOO'

Schriftliche Offerten unter Chiffre K 01313 Li
an Publicitas Luzem.

Schweizerische Bundesbahnen Ghemins de fer fédéraux1

Die Auslosung von Obligationen
der Anleihen 4% Vereinigte
Schweizerbahnen i. und 11. IIypijliiek,'ïm-
det am 15. März 1938, um 8 Uhr, im
Verwaltungsgebäude Hochschul-'
strasse 6, Limmer Nr; 80 in Bern
statt.

Bern, den 7. März 1938,

Generaldirektion der SBB.

Le tirage des obligalions des
emprunts 4% Union-Suisse Irc et Iii'
hypothèque aura l'eu le 15 mars 1938j
à 8 h. au bâtiment de l'administration,.

Hochschulstrasse. 6. chambre
n° 80, à berne.

Berne, le 7 mars 1938.

Direction générale des CFF.

Société Générale Alsacienne de Banque
Allgemeine Elsässische Bankgesellschaft

Société Anonyme au capital.de F r. 40,000,000 entièrement versé

Siège social à Strasbourg
R. C. Strasbourg B 1082 I

'

Die Herren Aklionärc der SOCIETE GiiNÉBÀLE ALSACIENNE DE BANQUE
(Allucmcine Klsiisslsehc Bankfj'csellsehaft) werden hiermit zu der ain 29. Mürz
19311, vormittags 10 Dir' 30, im «rossen Saale der Handelskammer zu Strasbourg
stattfindenden ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Berichterstattung des VcrwalLungsratcs und des Revisoren;
2. Genehmigung der Konten für das Geschäftsjahr 1937 uiid Festsetzung

der Dividende;
3. Teilweise Erneuerung des Vervrai tungsrates;
4. Ernennung eines Revisoren nnd eines stellvertretenden Revisoren;

Festsetzung ihrer Bezüge;
5. Den Mitgliedern des Verwaltungsrates gemäss Artikel 40 des Gesetzes

vom 24. Juli 1867 zu erteilende Genehmigung.
Dic Inhalier von Namcnsak tien, welche mindestens fünf Tage vor der

Generalversammlung in den Büchern der Gesellschaft eingetragen sind, haben, gemäss
Artikel 29 der Satzungen, olvnc weiteres Zutritt zu der Versammlung, und haben
keinerlei Hintcrlcgungsformali täten zu erfüllen. -

Die Besitzer von Inhaberaktien, welche an der Generalversammluug
teilnehmen und das Stimmrecht ausüben wollen, haben ihre Aktien mindestens
vier Tage vor der Zusammenkunft, also spätestens am 23. -März 1938 bei
nachstehenden Banken zu hinterlegen:

in Frankreich ;

Bei unserer Gesellschaft in Strasbourg oder bei unseren Filialen und
Niederlassungen;

hei der Société Générale p. f., 29, boulevard Haussmann in Paris oder deren
Filialen;

bei der Banque de Strasbourg (anet. Ch. .Staehling, L. Valentin & Cic), in
Strasbourg;

in Luxemburg:
Bei unserer Filiale und unseren Niederlassungen;

in Deutschland: '

Bei unseren Filialen und Niederlassungen;
In der Schweiz: 562

Bei unserei' Filrnlc-in -Zürich;
in Belgien:

Bei der Société Française de Banque et de Dépôts in Brüssel, Antwerpen
und Charleroi.

' Sli'aslM.iirii, den 28. Februar 1938. DER VEJ1WALTUNGSHAÏ.

nenn

Einiadung zur ordenfäfehen Generaiversammlung
auf Freitag, den 18. März 1938, vormittags 11 Uhr

im Sitzungszimmer der Schweizerischen Bankgesellschaft in Winterthur

TAGESORDNUNG:
Ii Genehmigung des Protokolls der ordentliehen Generalversammlung

vom 30. April 1937.
2. Entgegennahme des Berichtes des Venvaltungsrates und der

Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1937.
3. Genehmigung der Jahresrechnung per 31. Dezember 1937.
4. Besehlussfassung über die Verwendung des 'Jahresergebnisses.
5. Walü der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustreehuung. der Autrag des
Verwaltungsrates über die Verwendung des Jahresergebnisses, sowie der Revisorenbericht

liegen ab heute auf dem Bureau der Gesellschaft den Aktionären
zur Einsicht, offen. (2007 W) 608 i

Winterthur, den 7. März 193S,

Der Verwaltungsrat.

Hoch- & Tiefbau Â. G. Interlaken
(vorm. Parquet' & Chaletfabrik Interlaken)

Ordentlidie Generalversammlung 3er AKlionäre
Donnerstag, den 17. März 1938, vormittags 11.30 Uhr

im Bureau der Gesellschaft in Interlaken

TRAKTANDEN :
-

1. Protokoll der 12. ordentlichen Generalversammlung vom 12. Juli
1937.

' 2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnnng 1937.
3, Bericht und Antrag der Kontrollstelle. Decharge-Erteilung an deu

Verwaltnngsrat.
4. Besehlussfassung über Verwendung des Ergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 193S.
G. Genehmigung der neueu Statuten.

Gesehäftsbericht und Jahresrechnung pro 1937, sowie der Bericht der
Kontrollstelle sind vom 7. März an im Rureau der Gesellsehaft in Interlaken
zur Einsieht der Aktionäre aufgelegt, an welcher Stelle aucli die Eintrittskarten

gegen Ausweis über den Aktienbesitz bis IG. März erhoben werden
können. 613 i

Interlaken, den 7. März 193S.

Der Verwaltungsrat.
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SCHWEIZERISCHE EIDGENOSSENSCHAFT

!r. 400,
zur teilweise". Konversion bzw. Rückzahlung der auf den 30. April 1938 gekündigten Obligationen der 3 % % Anleihe der Schweizerischen Bundesbahnen

1899/1902, Serien A/K, Im Betrage von Fr. 346,200,000, und der 3%% Anleihe der Schweizerischen Bundesbahnen 19)0, im Betrage von
Fr. 64,700,000.

Der schweizerische Bundesrat,

gestützt auf den Bundesbeschluss vom 23. April 1936 betreffend dic
Aufnahme von Anleihen für die Bundesverwaltung und die Bundcsbahnver-
waltung, hat in seiner Sitzung vom 22. Februar 1938 beschlossen, für Rechnung

der Schweizerischen Bundesbahnen eine

3% Anleihe im Nominalbeträge Fr. 400,000,000
aufzunehmeii.

Diese Anleihe bildet im Sinne des Gesetzes betreffend dic Erwerbung
und den Betrieb der Eisenbahnen für Rechnung des Bundes und die Organisation

der Verwaltung der Schweizerischen Bundesbahnen vom 15. Oktober
1897 eine Schuldverpflichtung der Schweizerischen Bundesbahnen, für
deren Verbindlichkeiten indessen die Schweizerische Eidgenossenschaft haftet.

I. Anleihensbedingungen
Die Anleihe .wird begeben in Obligationen und in Schuldbuchforderungen.

Die Zeichner haben sich wälirend der Zeichnungsfrist darüber zu
entscheiden, ob sie Obligationen oder Buchforderungen zu erhalten

wünschen.

Î. Sic werden in Abschnitten von Fr. 1000 und Fr. 5000 ausgegeben.
». Alle Titel lauten auf den Inhaber. :'' ;'

2. Die Obligationen sind zu 3% im Jahr verzinslich und mit Halbjahrescoupons

auf 30. April und 31. Oktober versehen. Die Verzinsung
beginnt am 30. April 1938. Der erste Halbjahrescoupon wird am 31.
Oktober 1938 fällig.

'3. Die Rückzahlung der Obligationen erfolgt zum Nennwert innert 35'
Jahren, mittelst 25 Annuitäten, die am 30. April jeden Jahres fällig
werden, die erste am 30. April 1949 und die letzte am 30. April 1973
und dic derart berechnet sind, daß Zinsen und Amortisation zusammen
einen gleichbleibenden Betrag ergeben. Der Tilgungsplan wird den
Obligationen aufgedruckt werden.

Der Bundesrat behält sich das Recht vor, die Anleihe erstmals
am 30. April 1948 und alsdann auf jeden beliebigen Zeitpunkt, uach
vorheriger .dreimonatiger Kündigung, ganz oder teilweise zurückzuzahlen.

-.
Die gemäss Tilgungsplan oder infolge teilweiser Kündigung der

Anleihe zu tilgenden Obligationen werden durch das Los bestimmt,
und zwar in Serien von Fr. 50,000 Kapital. Die Auslosungen sind
öffentlich und finden spätestens drei Monate vor dem Rückzahlungstermin

der Obligationen statt. Die Nummern der ausgelosten Obligationen

werden sofort veröffentlicht.
4. Die fälligen Coupons und rückzahlbaren Obligationen sind in

Schweizerwährung spesenfrei, erstere jedoch unter Abzug der eidgenössischen
Stempelabgabe auf Coupons, zahlbar bei der Hauptkasse der'
Schweizerischen Bundesbahnen, bei den Niederlassungen der Schweizerischen
Nationalbank und bei den Kassen der Institute, welche dem Kartell
Schweizerischer Banken oder dem Verband Schweizerischer Kantonalbanken

angehören.
5. Die Obligationen werden während der ganzen Dauer der Anleihe an

den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne, Neuenburg, St. Gallen
und Zürich, kotiert.

6. Die den Anleihensdienst betreffenden Bekanntmachungen werden im
Schweizerischen Handelsamtsblatt und im Eisenbahnamtsblatt
erfolgen.

B» Schuldbuchforderungen
i Die Schuldbuchforderungen dieser Anleihe werden nach Massgabe der

hierfür vom eidgenössischen Finanz- und Zolidepartement' erlassenen
Bestimmungen als Buchforderungen an dic Schweizerischen Bundesbahnen

begründet. >

' ' ¦

2. Dic Anleihensbedingungen für die Obligationen, finden mit den fol¬
genden Abweichungen auch Anwendung auf die .Schuldbuchforde¬
rungen.

3. Die Schuldbuchforderungen werden in Beträgen von Fr. 1000 oder
einem Mehrfachen davon eingetragen.

4. Dic Rückzahlung der gezeichneten Schuldbuchforderungen erfolgt
zum Nennwert ain 30. April 1963, entsprechend der mittleren Laufzeit

der Anleihe.
Falls der Bundesrat von dem ihm nach Abschnitt A, Ziffer 3,

Absatz 2, zustehenden Kündigungsrecht Gebrauch macht, werden die
Schuldbuchforderungen am alsdann festgesetzten Verfalltag
zurückbezahlt. Bei Kündigung nur eines Teilbetrages der Anleihe wird das

auf die Schuldbuchforderungen entfallende Tilgungsbetreffnis auf jede
Einzelforderung entsprechend verteilt.
Die Zahlung der Zinsen und der. fälligen Kapitalbeträge erfolgt
spesenfrei, erstere jedoch unter Abzug der eidgenössischen Stempelabgabe

auf Coupons, entweder durcli Ueberweisung auf National bank-
girokonto, Bankkonto, Postcheck oder durch Check auf die Nationalbank.

Die Schuldbuchforderungen werden nieht kotiert; sie sind übertragbar,
können aber nicht in Obligationen umgewandelt werden.

Bern, den 5. März 1938.

Eidgenössisches Finanz- und Zolldepartement:

Meyer

II. Ernissionsbedingungen
Von dieser

3% Anleihe der Schweizerischen Bundesbahnen 1938
hat sieb das eidgenössische Finanz- und Zolidepartement einen Betrag von

i Fr. 100,000,000 für Anlagezwecke reserviert.
Die unterzeichneten Baiikengruppen haben den Restbetrag von

Fr. 300^000,000 fest übernommen und legen ihn

vom 7. bis 13. März 1S38, tmätaggs,
j zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:

3

ersion
1. Die Inhaber von Obligationen der 3%% Anleihe der Schweizerischen

Bundesbahnen 1899/1902, Serien A/K, sowie der 3%% Anleihe der
Schweizerischen Bundesbahnen 1910 sind berechtigt, ihre Titel wie
folgt zur Konversion in Titel bzw. Buchforderungen der 3% Anleihe
der Schweizerischen Bundesbahnen von 1938 anzumelden:

Der Konvevsionspreis beträgt:
100%

zuzüglich 0,60% eidgenössischer Effektems tempcl...
2. Die Besitzer der genannten Obligationen, welche von dieser Konver-

sionsofferte Gebrauch zu machen wünschen, haben ihre Anmeldungen
in Begleit der zu konvertierenden Titel, bei einer Zeichnungsstellc
einzureichen. Dic Titel der 3%% Anleihe 1899/1902, Serien A/K, müssen
mit den Coupons per 30. Juni 1938 und folgenden und diejenigen der
3%% Anleihe von 1910 mit den Coupons per' 31. März 1938 und
folgenden versehen sein.
Die Konversionsstcllcn werden bei der Einreichung der Titel eine
Konversionssoulle in bar auszahlen, welche sich wie folgt berechnet:

a) für die 3]/,% Obligationen der Schweizerischen Bundesbahnen
1899/1902, Serien A/K:
Fr. 11.65 Zins zu 3%% vom 31. Dezember 1937 bis 30. April 1938

abzüglich
» 6. cidg. Titelstempcl von 0,60%

Fr. 5.65 für je Fr. 1000 konvertiertes Kapital;

b) für die 3%% Obligationen der Schweizerischen Bundesbahnen 1910:

Fr. 20.40 Zins zu 3%%, vom 30. September 1937 bis 30. April 1938
abzüglich .

» 6. cidg. Titelstempel. von 0,60%
Fr. 14.40 für je Fr. 1000 konvertiertes Kapital.

Falls die Konversionsbegehren den Betrag von Fr. 300,000,000
übersteigen, unterliegen sie einer Reduktion. In diesem Falle werden die
nicht berücksichtigten Titel am 30. April 1938 unter Rückerstattung
des bereits verrechneten Titclstempels zurückbezahlt.
Die Inhaber der zu konvertierenden Titel erhalten auf Wunsch einen
auf ihren Namen lautenden Empfangs- und Lieferschein der
Zeichnungsstellc, der ab 25. Mai 1938 gegen die endgültigen Titel umgC'
tauscht wird.

gegen
Der durch die Konversion nicht beanspruchte Betrag wird gleichzeitig

zur öffentlichen Zeichnung gegen bar zu folgenden Bedingungen aufgelegt:
1. Barzeichnungen werden nur für Rechnung von Privaten und Firmen

entgegengenommen, die in der Schweiz domiziliert sind, sowie von
Schweizern im Au.sland.
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2. Der Zeichnungspreis beträgt: '

100%
zuzüglich 0,60% eidgenössischer Effcktenstempcl.

3. Die Zuteilung findet so bald als möglich nach Sehluss der Zeiehnung
mittelst brieflicher Anzeige an die Zeieliner statt. Im Falle einer
Ueberzeichnung des verfügbaren Betrages unterliegen die Barzeieh-
nungen einer entsprechenden Reduktion.

4. Die Liberierung der zugeteilten Beträge hat vom 30. April bis 31. Mal
1938 zu erfolgen, zuzüglich 3% Zins vom 30. April bis zum
Einzahlung^«.

Den Zeichnern wird jedoeh das Reeht eingeräumt, vom 31. März
1938 an Voreinzahlungen zu leisten gegen Vergütung eines Zinses von
1% p. a. für die Zeit vom Einzahlungstage (frühestens 31. März) bis
zum 30. April 1938.

Die Zeiehncr erhalten bei der Einzahlung auf Wunsch einen Lieferschein

der Zeiehnungsstelle, weleher ab 25. Mal 1938 gegen die end*
gültigen' Titel umgetauscht wird.

Den 5. März 1938.

KARTELL SCHWEIZERISCHER BANKEH:
Kantonalbank von Bern, Schweizerische Kreditanstalt, Schweizerischer Bankverein,
Eidgenössische Bank A.-G., Bnsler Handelsbank, Schweizerische Bankgesellschaft,

:¦ ¦ Akticngcsellsclmfi Leu & Co., Schweizerische Volksbank.

VERBAK D SCHWEIZERISCHER KANTONA1SANKEH i

Aargauische Kunloiinlbaiik,
Appenzell A.-Bli. Knntonalbank,
Appenzell I.-Bh, Kantonnlbank,
Bauca dello Sialo del Cantone Tieino,
Basel und sclinf II. Kantonnlbank,
Basler Kanlonalbank,

Frciburgor Staatsbank,
Glarner Kantonalbank,
Graubündncr Kantonnlbank,
Kantonalbank Schwyz,
Luzerner Kantonalbank,
Neuenburger Kanlonalbank,

Nidwaldner Kantonalbank,
Obwaldner Kantonalbank,
St. Gnlllsche Kantoualbank,
Schaffhauser Kantonalbank,
Solothurner Kantonalbank,
Thurgauische Kantoualbank,

TJrner Kanlonalbank,
Waadtländer Kantonalbank,
Walliser Kantonalbank,
Zürcher Kantonalbank,
Zuger Kantonalbank.

Ausführlidie Prospekte und Anmeldeformulare sind erhältlich bei sämtlidien Sitzen, Filialen, Agenturen und Depositenkassen

der obenerwähnten Banken, bei der Schweizerischen Nationalbank, sowie bei sämtlichen Banken, Bankfirmen und
öffentlichen Sparkassen der Schweiz.

HBBBBg6BflBaB5Bi

ME POPULAIRE k li BMYE, PAVEHilE

MM. les actionnaires sont convoqués en

aBsssesarBiisa^e ^é&B&s*Ble oarcSiEBcaire
le 19 mars 1938, à 15 heures, en salle du Tribunal, à Payerne, avec l'ordre
du jour suivant:

1. Rapport de la direction et des contrôleurs sur l'exercice 1937.
2. Approbation des comptes ct du bilan, déeharge au Conseil d'ad¬

ministration, â la'' direetion ct aux contrôleurs.
3. Répartition du bénéfice.
4, Nomination dc 3 contrôleurs ct de 2 suppléants pour 1938.

Le bilan, le Compte do profits et pertes ct le rapport des contrôleurs
sout tenus à la disposition dc Mcssiéurs les actionnaires, au Siège de Ta
Banque. -?

Les cartes d'admission seront délivrées ¦ sur présentation des aetions,
aux guiehets du Siège et des Agences, jusqu'au 17 mars. (404-2 Yv) 596

Payerne, le 2 mars 1938.

Au nom du ConseU d'adminislralion:
Lc président : H. jaccottet. Lc secrétaire : R. Laurent, not.

ninmii
Waldenburg

ordssitlsehi SesieralvirsaminSuiig
Freitag, den 11. März 1938, 14 Uhr

im LSwen" in Waldenburg
TRAKTANDEN:

1. Vorlage des Jahresberichtes, der Rechnung und Bilanz pro 1937,
Berieht der Kontrollstelle.

2, Besehlussfassung über die Verwendung des Jahresnutzens, Fest¬

setzung der Dividcude, Entlastung des Verwaltungsrates und der
Direktion.

3. Wahl des Venvaltungsrates. ;4. Wahl der Kontrollstelle pro 1938.
5. Gruppeuversicherung für die Beamten und Angestellten.
6. Statutenrevision.
7. Allfälliges.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegeu vom
2. Marz an im Bureau dèr Gesellschaft und beim Schweizerischen
Bankverein in Basel zur Eiusickt der Alctionäre auf. Zutrittskarten zu dieser
Generalveisammlung können gegeu Einreiehung eines unterschriebenen Num-
mernverzeichnisses über den Aktienbesitz bis inkl. 10. März bezogen werden:

in Waldenburg: im Bureau der Gesellschaft;
in Liestal: bei der Basellandschaftliehen Kantonalbank;
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein.

Waldenburg, den 23. Februar 1938. (2871 Q) 488 i
Namens des Veiwallunqsrales,

der Präsident: Dr. H. Straumann.

4 % Anleine der Gemeinde St Moritz von 1937
Fr. 2,000,000.» nom.

Den Inhabern von Obligationen der rubrizierten Anleihe wird hiermit bekanntgegeben,

dass in der am 22. Februar 1938 bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürieh
im Beisein eines Vertreters der Gemeinde stattgefundenen ersten Ziehung die
naehbezeichneten 50 Obligationen zu Fr. 1000. ausgelost wurden und vom 1. April 193S
zu pari zur Rückzahlung gelangen:
Nrn 97 301 376 709 978 1409 1509 1644 1796 1929

9S 319 395 717 1070 1431 1526 i 1693 1835 1953
198 33(3 514 727 ¦ 1147 1471 1540- 1718 1902 1957
216 3G0. 031 778 1204 147G 1560 1745 1903 1971
217 372 G40 962 1300 1504 ' 1571 1768 1915 1982

Dic Verzinsung dieser Stücke hört mit dem Verfalltag auf. Dic mit sämtlichen
unvcrfallenen Conpons einzureichenden Titel werden vom 1. April 193S an durch die
offiziellen Zahlstellen spesenfrei eingelöst. 594

Zu verkaufen
an günstiger Lage an der Baarerstrasse In Zug, ein Stück 601'

cà. 3300 m* gross, Geleise-Anschluss-MöglicbkeU. Vorteilhaft für die
Erstellung eines Geschäfts- oder Lagerhauses. Nähere Auskunft erteilt

Bank in Zug in Liq., Zug Teleph. Nr. 40.121

Mijiiìl fteìpnii Impali in tei
48. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Dienstag, den 22. März 1938, vormittags 18 TJhr, im Sitzungssaale der Basler
Handelskammer, St. Albangraben Nr. 8, II. Stoek.

TRAKTANDEN!
1, Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der Rechnung über

das Betriebsjahr 1937.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat. 515
4. Beschlussfassung über das JahresergebnU.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Ura an der Generalversammlung teilnehmen zu können, haben die Aktionäre Ihre
Aktien bis spätestens Samstag, den 19. März 1938, an der Gesellschaftskasse, oder bei
den.Herren A. Sarasin & Co., in Basel, zu deponieren.

Jahresrechnung, Bilanz und Bericht der Kontrollstelle liegen vom 15. März 1938 an
zur Einsicht der Aktionäre an der Gesellschaftskasse auf.

Der Verwaltungsrat.

irsigtalbahn
Die Aktionäre unserer Gesellsehaft werden hiermit zur

ordentlidien Generalversammlung
eingeladen, welehe Freitag, den 18. März 1938, 16.15 Uhr, im Restaurant
«Binniuger Sehloss», in Binningen, stattfinden wird.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilana

vom Jahre 1937, Decharge-Erteilung an die Verwaltung uud Be-

schlussfassuug über, die Verwendung des Reinertrages.
2. Wahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle.

Diejenigen Aktionäre, welche au der Generalversammlung teilzunehmen
wünschen, werden eingeladen, die Nummern ihrer Aktien entweder im Bureau
der Gesellschaft in Basel, oder bei der Genossenschaftlichen Zentralbank
in Basel, oder bei. der Basellaudsehaftlichen Kantonalbank, Hauptsitz Liestal
imd Filiale Binningen, bis spätestens 16. März anzumelden uud dagegen
Zutrittskarten entgegenr.unehmen. Diese Stelleu sind aueh bereit, die
Vertretung von Aktionären zu übernehmen, welche verhindert sind, der
Generalversammlung beizuwohnen.

Jahresbericht uud Jahresrcchuungen pro 1937 nebst Revisorenbericht
können voni 14. März 1938 an bei den obgenannten Stellen bezogen werden..

Basel, den 4. März 1938. (3038 Q) 610 i

Namens des Verwallungsrales,
Der Präsident: Dr. J. Frei.
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Gut evlialtcncr Occasion-

Ilmtal
preiswert abzugeben. '32-7'

Offert, unt. Gliiffre.Y G042 Z
an Publicitas Bern.

Lehriingssfelle im Tausch
Fabrikant in Vevey bietet

eiuem jungen Deutschschweizer

Gelegenheit, eine gute
¦kaufia. Lehre zu machen.
Verlangt dasselbe für seineu
Sohn, welcher im Frühling
dic Sekundärschule verlässt.
Event. Tausch zum Besuch
einer Handelsschule. Offerten

an A. Köhler, Case

postale- 152, Vevey. e03

Handels- 8 Redifs-Auskflntte

Mm. Eommorc. h jurîdïa.

Altdorf: Dr. F. Schmid, Adv.
Bellinzona: Dr. S.Zeti,

Advokat u. Notar. Tel. 6.63.
Bern: Gläubigerschulz-Verb.,

Bürgerhaus. Auskünfte.
Chnr: A. Brüesch, Ink. u. Inf.
Genève: Me L. Wittemin,

avocat,. Céard 13. Adv., Ink.
Lugano : Barboni, Adv. &

Not., Palazzo Basilese.
Luzern : Leo Balmer OU,

Sachw., Hirsch engrab. 40.
Joh. Bey & Cie., Ink.- u.

Saehwalterbureau.
: Montreux: A.Pittier. R'agent

Auskunfteien und

Inkasso-Bureaüx
inserieren erfolgreich' 'in der

Rubrik Handels- Und

Rechtsauskünfte, welche jede Wo

che im Schweiz.

Handelsamtsblatt crosheiut.

Eine einzeilige Adresse

kostet nnr Fr. 27.' bei

52 maligcr Aufnahme pro
Jahr. Näheres durch dio Insc-

ratenverw'altung Publicitas.

SH^/£IZ£Ü9SCHg

OTHEKEN
SOLOTHURK-ZÜRECH

Dividendenauszahiung pro 1937
Der Dividendencoupon Nr. 48 der Aktien unserer Bank wird von heute

an à 5'A % mit Fr. 26. 25, abzüglich 6 % Couponsteuer, eingelöst in:
Solothurn u. Zürich: an unsern Kassaschaltcrn;
Basel: Basler Handelsbank,

HH. La Roche & Cie Bankgeschäft;
Bern: HH. Eugen von Büren & Cie., Bankgeschäft;
Neuenburg: Sehweizeriseher Bankverein;
Lausanne: Schweizerischer Bankverein;
Freiburg: HH.'. Weck, Aeby & Cic, Bankgeschäft,

Solothurn, den 5. März 1938. (72-4 Sn) 609 i
Die Direktion.

3V/o Anleihe von Fr. 2,500,000 vom Jahre 1904
Bei der 34. Ziehung vom 2. März 1938 sind die folgenden :.-

60 Obligationen von je Fr. 1QOO.

zur Bückzahlung auf den. 1.. Juni 1938 ausgelost worden:
4 ' ' 463 884 1128 1284 1380 1496 1625 1843 2253

63 :' 561 ' 895 '. 1156 1289 1382 1548 1712 1873 2336
227 601 967 ¦ 1246 - - 1312 1397 1568 1792 1 S99

'
2393

340 641 1066 1247 1338 1-115 1574 1809 1973 2416
401' 657 1072 Ï257 1369 1432 1591 1819 2Ó74 2453
434 775 1081 .1267- 1375: 1495 1624 1829 2153 2477

Bestanfcn: Nrn. 365 1680 1804

Diese Titel, deren Verzinsung vom letztgenannten Termin aufhört, sind mit
sämtlichen unvcrfallenen Coupons abzuliefern und werden spesenfrei eingelöst in:

Inlcrlaken: Gemeindekasse; ' ¦
Kantonalbank von Bern, Filiale Interlaken
Bankgeschäft Betschcn A. G.

-, Volksbank Interlaken A. G.
Basel: Schweizerischer Bankverein

Basier Handelsbank
Bern: Kantonalbank von Bern und Zweigstellen

Spar- uiid Leihkasse in Bern
Zürich: Schweizerische Kreditanstalt

Eidgenössische Bank A. G." " " 599.

Bestcmpfohlenes Institut
für gediegene

kaufm. Ausbitdung
mit über l.ljoOO Ehemaligen

Basel
Gcgründct'i876, Tel. 41.701

Unsere Schule umfasst 7 Abteilungen mit vollen Jahres-, Halbjahres- und Vicrtel-
jahreskirrscn, Diplomabschluss und Maturitätsvoibercitung.iVerlangen.Sic Prospekt.

Telephon 28.20Ç

Bestbekannte Berufsschule zur Ausbildung-.von Gärtnerinnen
S_pezialkurse für Gartenfrcmidinncn. Prosp, durch die Dir. Eintritt im April.

Das vollwertige Studium im Gebirge
Gymnasium, Real- und Handelsschule. Gründliches Erlernen des Fian-
zösischeu und Fortsetzung der vorangegangenen Studien. Sport und
Körperkultur. Prospekte und Auskaufte von Bir. Prof. P. Honegger.

Champéry Franz. Schweiz - 1 070 m

91
ti

Ecole Nouvelle ob Coppet bei Genf
60 Knaben von 8 19 Jahren', 12 Lehrer. Gründliches Studium des Französischen
und moderner Sprachen. Gymnasium, Real- und Handelsschule mit Diplom.
Laboratorien- und Werkstättenarbeit. Sommer- uud Wintersport. Ferienkurse. Individuelle

Erziehung. Frühlingssehülljcginn : 19. April. Dir. E. Scluvarlz-Buys.

Voralpines Knabeninstrtut ierlSail f| 80Q m ü. Meer
Primär- und Sekundärschule unter staatl. Aufsicht.' Vorbereitung auf
Mittelschulen. Spez. Handels- und Sprachkurse. Sport. Sorgfältige,
seriöse Erziehung. Prospekt und Referenzen cimeli, Dir.' Karl Schmid.

Tel. 51.045

Beherrschung der franz. Sprache.
Aneignung kaufmännischer Kenntnisse.

_ Vorteilhafte Pauschalpreise für
Individuelle Programme. -Schreiben 5ie an:

$.u.Spi*ach§chule
LAUSANNE

Evang. Töchferinsfifuf MONTMBRAIL
(Neuchâtel) Gegründet 1766 : Telephon 75.26S

Moderne Sprachen, Haushaltungskurse
Gartenbausehule (Staatsdiplom)

6iNeuehàiel - Töchter-Pensionat f*$isfraB
Französische Sprache, Handelskorrespondenz, Biichliulluncj, Stenographie,
Maschinenschreiben. - Iiauslialluunskursc. - Andere Fächer nach inclivid.
Bedürfnissen. - Musik. - Wintersport. - Sommerspprt. - .-Prächtige Lage.
Fliessendes Wasser. - Familienleben. - Ferienkurse. - Iis werden auch

Tel. 52.922 Schüler der städtischen Schule oder der Universität aufgenommen.

Bernisehe Haushaifiings-Sclmle Worb
¦ : Gegründet 1886 von der Oekonomischcn :gcpiçinniitzigeii. Gesellscbaft des

.Kantons Bern. - Gründlicher Unterricht. .in- llau9wlrt.sel»'«f.f, Kochen,
Gartenbau, Handarbeiten, .Säuglingspflege etc. - Gesunder Landaufenthalt.

Der nächste Kurs beginnt aen 19. Aprii 1938.
Prospekte durch die Vorsteherin- Frl. Jent. Telephon Nr. 72.335.

Die Direktion.

Die _
ATHENAEUM

Neumünsterallec 1, Zürich 8, umfasst eine voll ausgebaute

Gymnasial" und Handcls-Abteilung
Externat n. Internat. Ziel: Maturi täts- ù. Handelsdiplom
Dr. Eil. Kleinert, Mcrkurs'trassc 30, Telephon 20.881

liuWicIrnckerci FRITZ PUUilOM;JENT Aktiengesellschaft in Bern Imprimerie FIUTZ POCUON-JENT Société anonyme à Berne


	

